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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Besichtigung des neuen Sladt Tbeaters

Gestern Vormittag 11 Uhr fand von Seiten des Thüringer
Bezirksvereins deutscherJngenieure und Bautechniker Vereins
die Besichtigung unseres demnächst in seiner Vollendung
dastehenden Stadt Theaters statt der auf der Einladungs
karte befindliche Passus da das Hall Stadtth in jeder Be
ziehung hervorragende Einrichtungen hat c ließ auf rege
Betheiligung von vornherein schließen und in der That
hatte sich denn auch eine so ansehnliche Anzahl von
Herren eingefunden daß fast das ganze Parquet Platz
für Platz besetzt war Herr Oberbürgermeister Staude
der m gewohnter Liebenswürdigkeit die Führung des Ver
eins zu übernehnen versprochen hatte von anderen
Vertretern des Magistrats bemerkten wir noch Herrn
Bürgermeister S chneider Herrn Stadtrath von Holly
Herrn Stadtschulrath Krähe Stadtrath Fabrikbesitzer
Ernst und eine größere Anzahl der Herren Stadtverord
neten ergriff sodann nachdem das erste Staunen ob
der von Niemand geahnten Großartigkeit der Dekoration
und Ausstattung des inneren Theaters sich etwss gelegt
hatte zunächst das Wort zu folgenden Bemerkungen
Namens des Magistrats und Stadtverordnetenkollegs

Habe ich Ihnen meine Herren Freude und Dank für Ihr
zahlreiches Erscheinen auszusprechen es ist uns eine große
Ehre daß heute so viele angesehene Fachmänner zum
Theil aus weiter Ferne hierher gekommen sind um von
dem Bau Kenntniß zu nehmen die städtischen Behörden
haben es sich bei diesem Bau zur Aufgabe gesetzt eine
Leistung zu schaffen und einen Bau herzustellen welcher
für die Sicherheit und die Gesundheit aller derer die in
diesem Hause theils als Zuschauer theils als mitwirkende
Künstler sich aufhalten das Menschenmöglichste biete wie
weit das erreicht werden Sie meine Herren selber heute
beurtheilen können wenn im Uebrigen es gelungen
einen kunstreichen Bau herzustellen so will ich doch
in aller Bescheidenheit gestehen daß es nicht sowohl
das Verdienst unserer Stadt ist als vielmehr mehrerer
kunstsinniger Bürger derselben welche eine große Summe
zusammengebracht haben durch Stiftungen und Schenkun
gen und uns dadurch in die Lage setzten unser Theater
in höherem Maße als es sonst wo geschehen mit plasti
schen und künstlerischen Werken auszuschmücken Nach
dem Redner sodann die Reihenfolge der zu haltenden
Vorträge angegeben ergriffen der Reihe nach Herr
Regierungs Baumeister Seeling Berlin der Erfinder
gewissermaßen und Leiter des ganzen Baues Herr
Fabrikbesitzer Lwowsky Herr Ingenieur Fries von
der deutschen Edifongefellfcht ft und Herr Ingenieur
Haufeuplas aus Augsburg von der Firma Rüdiger
die im Auftrage der Asphaleia in Wien die Bühnen

einrichtung hergestellt hatte das Wort der erste um
über die Architektonik c des ganzen Baues der zweite
um über die Centralheizung und Ventilation die Dampf
kesselmüage und den motorischen Theil der elektrischen Be

leuchtungsanlage der dritte um über die Verhältnisse und
Einrichtungen der elektrischen Beleuchtung selber der fol
gende endlich um über die Bühiieneinnchtung in den bis
herigen Theatern und der neueren Bauten sich auszulassen
Wir geben den Inhalt der interessanten und mit stetem
Bravo aufgenommen Ausführungen unten in einem besonde
ren Artikel im Zusammenhange wieder Daran schlössen sich
Demonstrationen mit der Bühneneinrichtnng die derartig
frappirten daß Herr Gwimmer der Chef der Asphaleia
Gesellschast mit stürmischem Bravo begrüßt wnrde den
Schluß bildete ein gemeinsamer Rundgang durch das
Theater bis in die untersten Maschinenräume hinein wo
ran sich gleichfalls bei geeigneter Gelegenheit wieder
kleinere Erläuterungen von Seiten des Herrn Oberbürger
meisters bezw der Herren Baumeister und Ingenieure
anschlössen Das Lob und die Anerkennung der an
wesenden Fachleute war ein allgemeines

Am vergangenen Sonnabend nahm der Bürger
verein für städtische Interessen seine Sitzungen nach
längerer Ferienpause wieder auf Wie zu erwarten war
wurde der jetzt im Vordergrunde des städt Interesses
stehende Theaterneubau in den Bereich der Besprechung
gezogen und begrüßte die Versammlung das Anerbieten
des Herrn Vorsitzenden Schritte thun zu wollen daß den
Vereinsmitgliedern in oorpors womöglich nächsten Sonn
tag Vormittag die Besichtigung der inneren Räume ge
stattet werde mit besonderer Freude Im weiteren Ver
laufe der Sitzung kamen in Bezug auf diesen Neubau noch
drei Wünsche zur Aeußerung 1 daß die Rampen in den
Foyers besser verzogen d h die Steigungen auf eine
längere Strecke vertheilt werden möchten 2 daß das
Orchester etwas erhöht und nach den Logenseiten hin zu
verbreitert werden möchte damit sür die 47 Musiker aus
reichend Platz geschafft werde und 3 doch lieber die Er
öffnung vielleicht noch etwas hinauszuschieben damit der
Totaleindrnck nicht etwa durch dies oder jenes noch vor
handene Unfertige beeinträchtigt werde Eine längere
Debatte rief die jetzt brennend gewordene Wassermesser
frage hervor Eines Theils wurde es zwar anerkannt
daß die Stadt auf Mittel und Wege bedacht sein müsse
um der Wasservergeudung in manchen Häusern Einhalt
zu thun durch welche die fernere Leistungsfähigkeit des
Wasserwerkes in Frage gestellt werde andererseits wurde
aber auch hervorgehoben daß eine zwangsweise Einfüh
rung der Wassermesser Härten in sich schließt zumal es
erwiesen sei daß die Wassermesser vielfach nicht richtig
funktioniren Aus letzterem Grunde habe auch das Reichs
aichungsamt es verweigert die Wassermesser zu aichen
und ihnen dadurch das Signum der gesetzlichen Zuläfsig
keit zu verleihen Allseitig war man darüber einig daß

die pro Kopf kostenfrei bewilligten 25 I durchaus nicht
ausreichen und ein größeres Quantum bewilligt werden
mü se Kostenfrei werde übrigens dieses Wasser auch
nickst geliefert denn der seiner Zeit eingeführte 2 /zprozen
tige Zus h ag zur Mielhs und Grundsteuer wurde speziell
als Wasserstns erhoben und kommt noch jetzt als solcher
zur Erhebung Um die weitere ausreichende Wasserver
sorgung zu ermöglichen und kostspielige Erweiterungs
bauten des Wasserwerks zu vermeiden dürfte es sich
jedenfalls empfehlen den großen Fabriketablissements
welche ungeheure Wassermengen verbrauchen die Benutzung
des Leitungswassers zu entziehen Da heute Montag
eine diesbezügliche die Wassermesser zc Frage betreffende
Interpellation in der Stadtverordnetensitzung jedenfalls
zu einer eingehenden Erörterung dieser Angelegenheit Ver
anlassung geben wird nehme ich von einem weiteren Re
ferate der bewegten Debatte Abstand Der Ref Zur
Sprache kam ferner daß es sehr wünschenswerth sei im
nächsten Jahre während der heißen Monate auf unserer
Pferdebahn offene nur mit einer Decke und Jalusieen
versehene Sommerwagen in Betrieb zu sehen Andere
Städte haben diese Einrichtung längst acceptirt Weiter
wurde darauf aufmerksam gemacht wie wenig die polizei
liche Vorschrift die Pissoirs in Gastlokalen zu spülen
beachtet wird Angesichts der nun auch von Ungarn
her drohenden Chyleragefahr sei es überhaupt geboten
daß die Sanitäts Kommission eine regere Thätigkeit
entfalten und namentlich auch den Abortanlagen sowie
der inneren Beschaffenheit so mancher existirenden elenden
Baracken die jeder Seuche Vorschub leisten besondere
Aufmerksamkeit widmen möge Ohne gerade allzu rigoros
zu verfahren könne auch in derartigen Häusern dem sani
tären Prinzip Licht und Luft mehr Rechnung als bisher
getragen werden Bemerkenswerth erscheint es daß Halle
nächst Chemnitz die höchste Sterblichkeitsziffer hatte Be
züglich der Neuwahlen von drei unbesoldeten Stadträthen
wurde der Wunsch geäußert daß jüngere Leute die Zeit
Lust und Liebe zur Arbeit haben gewählt werden möchten
Hinsichtlich der im nördlichen Hausmannsthurm zu errich
tenden Treppe kam es zur Sprache daß die Errichtung
einer eisernen Wendeltreppe sich wohl kaum empfehle weil
sich eine folche fchlecht steige auch leicht glatt werde
Das Einfügen von Steinstufen in das Mauerwerk dürfte
sich auch kaum empfehlen weil letzteres bezüglich seiner
Festigkeit nicht über allen Zweifel erhaben sei vielleicht
sei es besser die in einzelnen Theilen noch gut erhaltene
Treppe gründlich auszubessern die ungleiche Höhe ver
schiedener Stufen zu beseitigen und wenn möglich etwas
mehr Licht zu schaffen Durch die Beibehaltung dieser
Treppenführung werde übrigens auch dem Thürmer seine
einzige für feine Familie fehr nothwendige Kammer er
halten Betont wurde die unbedingte Nothwendigkeit der
Anlage einer Nothtreppe im südlich belegenen Hausmanns
thurme

Das Hallesche Stadttheater
i

Der Riesenbau ist nahezu vollendet vielleicht nicht mehr
zwei Wochen und das Monumentalwerk werth den schönsten
seiner Art entgegengestellt zu werden öffnet seine Pforten
für Jedermann um ihn nach des Tages Last und Sorge
der Wirklichkeit zu entreißen und im Dienste der Muse
höhere Ideale sehen und verfolgen zu laffen Es ist ein
schönes und erhebendes Zeichen für den Geist der altbe
rühmten Hallorenstadt für diesen Zweck von kleinlicher
Rechnerei sich befreit und in ausgiebigem Maße die Kosten
gestellt zu haben um ein Denkmal zu stiften würdig der
Ahnen die in ihren Mauern einst gelebt wir brauchen
die großen Geister eines Thomasius Francke Schleier
macher Wolf vor allen aber eines Hendel wohl kaum
zu erwähnen würdig auch der Mitwelt die mag sie
in Wissenschaft oder in Kunst oder auch in Handel und
Wandel ihren Beruf erfüllen hier und dort gar häufig
des Ruhmes Palme sich erkämpft und als ächtes Enkel
kind ihrer Vorfahren sich erweist Zwar kein von Men
schenhand gefertigtes Ding ist je so erhaben gewesen daß
nicht dieser und jener es zu tadeln und zu verzerren ver
sucht zwar hat auch hier bisweilen manch böses Wort
sich vernehmen lassen über unmäßigen Aufwand und in zu
Feenhaftes getriebenen Luxus ja läßt sich s doch selbst
heute noch der eine und andere nicht verdrießen zum
Glück kennzeichnet der Gedanke auch seinen Träger von
der Nutzlosigkeit solcher Anstrengungen für die vermeintlichen
momentanen Sinnenkitzel die ein Abend vor der Bretter
welt nur zu schaffen vermöge sich selber und andere über
zeugen zu wollen aber Halle als solches als urtheilsfähige
geistig gereifte und erzogene Gemeinde geräth je mehr es täglich

den Tempel seiner Muse zur Vollendung gedeihen sieht in
größere und mächtigere Aufregung und frohe Erwartung es
wogt und wogt vor seinem Schooß und Lieblingkinde um
Zeuge seines Wachsens zu fein und dann wenn es völlig
gereift ihm entgegen zu jubeln Wohl selten wohl
nie hat bis jetzt irgend ein Unternehmen das im Weich
bilde ihres Bezirkes entstanden unsere Vaterstadt so in
Spannung so in Nervosität zu versetzen vermocht als
dieser Theaterbau ein Jeder der nur irgendwie eine
Ahnung von seiner Existenz als Mensch als geistiges
Wesen hat fühlt die Bedeutung dieses Schrittes den seine
Stadt gewagt fühlt was es heißt mit einem Leipzig
Frankfurt ja wohl gar Berlin jetzt in die Schranken
treten zu wollen Der kunstsinnige Mitbürger nicht nur
nein auch der Fremde in der Umgegend auf Dorf und
Stadt er soll um wirkliche Kunst in höchster Vollendung

zu sehen zu hören zu genießen nicht mehr wie bislang
nach dort und dort sich begebeU er soll vielmehr im
eignen Hause im eignen Tempel den Tönen Terpsichorens
in höchster Vollendung lauschen und Herz und Gemüth
wahrhaft edel läutern dürfen Erhaben ist das Ziel das
solcher Gestalt die Urheber des Werkes sich vorgestellt
erhabener aber wäre es und ruhmreich zugleich wenn es
erreicht und thatsächlich dauerndes Interesse und nicht
blos vorübergehende ideale Neigung dem Dienst der Muse

denn auch der dient der Muse der sie verehrt sich
weihen hieße

Das Theater wie es dem Beschauer sich darstellt zer
fällt schon von Außen betrachtet in zwei Theile die sich
deutlich von einander abheben den Hinteren den Bühnen
raum und den vorderen die Cavea für die Zu
schauer jener ist durch die hohe ihn krönende Kuppel
ausgezeichnet dieser durch das Vestibül mit dem monu
mentalen säulenprangenden Risalit geschmückt Den Risalit
selber krönt ein figurenreicher Giebel die 3 Nornen
der nordischen Sage sitzen unterder Welten Esche und künden
den Menschen Vergangenheit Gegenwart und Zukunft
Schwäne das Symbol der Reinheit baden in den
Wassern des Wunderbrunnens während zu seinen beiden
Seiten aus mosaik vergoldeten Nischen die meisterhaft aus
Sandstein gemeißelten Figuren der Wahrheit und Poesie

vom Bildhauer Silbernagel zu Berlin modellirt dem
Beschauer entgegensehen darunter läuft eine Cartouche
mit einer Guirlande von üppigem Laubwerk ungefähr in
Höhe des ersten Stockwerkes und die Bekrönung des
Giebels giebt eine Acroterie ab die vom Ciseleur Lind in
Berlin in Kupfer getrieben den Totaleindruck in ange
nehmster Weise vervollständigt als Material ist für die
Gesimse und Quaderungen sächsischer Sandstein meist in
Rustica ausgeführt und für die Flächen aus Erfparniß
rücksichten ein Siegersdorfer Verblendziegel angewendet
der indeß durch feine helle Farbe durchaus mit dem Sand
stein harmonirt Geht man um die Ecke nach der Ter
rasse zu so wird das Auge zunächst von dem bunten
Gewände der im prachtvollsten Farbengemisch prangenden
heiteren und ernsten Muse angezogen zwischen ihnen bei
den befindet sich ein hohes mit Kuppel gekröntes Fenster
über sich in Sandstein gemeißelt das Hallische Stadt
wappen im Kranze vielverschlungenen Eichenlaubes Wir
bemerken hier gleich daß die Farbenpracht der Gewänder
sowie auch der anderen nachher noch zu erwähnenden
Guirlanden man denkt zuerst an wirkliche Malerarbeit

durch Glasmosaik geschaffen ist dasselbe erfunden von
Dr A Salviati zu Venedig dessen Brust in Folge dieser
seiner in der Dekoration bahnbrechenden Leistung denn auch
bereits mit mehrfachen hohen und höchsten OrdenDeutschlands

Italiens Oesterreichs Frankreichs der Niederlande zc ge
schmückt ist ist entworfen nach Vorlagen des Bildhauers
Lessing aus Berlin die ausführenden Arbeiten stehen da
gegen unter Leitung des Erfinders in eigener Person

An die bis jetzt skizzirte Seitenpartie die gewissermaßen
durch etwas hervorspringenden Bau eine Art Vorbau
bildet schließt sich sodann eine Arcade bestehend in 3
Fenstern und je einem zur Seite befindlichen Ausgang
an vor diesen selber breitet sich die viel besprochene und
eben fo oft gelobte und als praktisch befundene Terrasse
aus sie hat den Zweck dem sich durch die beiden er
wähnten Ausgänge aus dem Parquet ergießenden Publi
kum einen angenehmen Zwischenaktsaufenthalt bei warmer
Temperatur zu bieten Oberhalb der Fenster zc sind
Masken ähnlich den an den Kapitälen der oberen Säulen
befindlichen angebracht Nachahmungen hellenischer Kunst
und hellenischer Auffassung dazwischen in den Zwickeln
gleichfalls in buntem Mosaik gehaltene Guirlanden und
Arabesken Drüben auf der anderen Seite nach der
Friedrichstraße zu ist die äußere Eintheilung im Großen
und Ganzen dieselbe nur daß hier die Plattform fortfällt
und der Besucher des Parquets durch die hier befindlichen
Ausgänge direkt auf die Straße gelangt Die Ausgangs
vestibule des Parquets sind gekrönt durch Schilder die
in Mosaikausführung die Namen der Komponisten Händel
Mozart Beethoven und Wagner tragen die Zwickel der
Erdgeschoßfenster zieren je eine Lyra durch deren Saiten
sich Lorbeerzweige hindurchwinden in der Höhe des ersten
Ranges endlich sind Balköne angebracht die ebenfalls als
Zwischenaktsaufenthalt gelten sollen

Daß in solcher Weise das Haupteingangsvestibul unter
Parquethöhe angelegt werden mußte während auf der
linken Seite dagegen eben bis zu dieser eine Ter
rasse aufgeführt werden konnte war bedingt durch die be
deutende Höhendifferenz von ca 5 Metern zwischen Pro
menade und Friedrichstraße der Vortheil aus solcher An
lage war aber auch zugleich der daß unter der Terrasse
die Einrichtung eines größeren Restaurants ermöglicht
wurde während das jetzt gleich gelegene Niveau der
Friedrichstraße und Terrasse den bequemsten Ausgang fiw
Parquet und ersten Rang gewährte

Das Bühnenhaus bildet im Allgemeinen ein Kreisseg
ment dem nach der Kapellengasse zu ein Risolit natürlich
von verhältnißmäßiger Einfachheit angefügt ist auf der
rechten Ecke befindet sich der Dampf Schornstein nebst
Kesselhaus Magazin für Coulissen zc

Das wären in großen Zügen die Theile und Einrich
tungen des äußeren Gebäudes treten wir nun durch den
Haupteingang in das Innere hinein so gelangen wir auf
das verhältnißmäßig kleine Eingangsvestibül hier wird



sDer Umbau in der Glauchaischen Kirche
naht seiner Vollendung Der ursprünglich in Aussicht
genommene 3 Oktober cr als Einweihungstag hat bis
auf den 24 Oktober cr vertagt werden müssen da noch
eine Menge Reparaturen sich als nöthig herausgestellt
haben Der auf 13000 M veranschlagte Bau wird
20000 M kosten Zehntausend Mark liegen zwar bereit
vielleicht giebt einige Tausend Mark die Königl Regierung
die ja Patron ist Sechs bis achttausend Mark bleiben
dennoch von den Eingepfarrten zu decken welche der
Magistrat leihweise vorschießen will und später in unbe
stimmten Raten wieder abgetragen werden kann

Der hiesige Zweigverein des deutschen Privatbeamten
Vereins unternahm gestern Nachmittag in Begleitung der
Damen den geplanten Ausflug nach Merseburg Nach
einer Besichtigung des Schlosses der Schloßkirche und
anderer Sehenswürdigkeiten der Stadt fand in der Kaiser
Wilhelms Halle eine Zusammenkunft mit einigen Herren
von Merseburg die der Sache bereits ihr Interesse ge
schenkt haben statt und kann nach den gepflogenen Ver
handlungen mit Bestimmtheit angenommen werden daß sich
in Merseburg demnächst ein weiterer Zweigverein bilden
wird der dort für Zwecke ein ziemlich ausgedehntes Feld
findet

Dicy cle Klub Bei den Sonntag in Leipzig
stattgefundenen Velocipeden Wettfahren ging der Hallesche
Bicycle Klub abermals als Sieger mit 3 Preisen hervor
Den ersten Preis im Hauptfahren 10 Kilometer errang
Herr D a vi d s Hannover sowie im großen Dreiradfahren
wieder wie hier Herr Hartmann Hannover

Mittheilung der Reichsbauk j In Herford
wird am 1 Oktober c eine Reichsbanknebenstelle eröffnet
und kaufen die Reichsbankanstalten von diesem Zeitpunkte
ab Wechsel auf Herford zu denselben Bedingungen wie
auf die anderen Bankplätze an

Der theatralische Verein Euterpia feierte
am Sonntag Abend im Neuen Theater sein fünfjähriges
Stiftungsfest mit Concert ausgeführt von der Hentschel
fchen Kapelle Gesangsvorträge unter Mitwirkung des
Gesangvereins Helena Aufführung e nes Singspiels
Fidelia Parodie der Oper Fidelio und eines humo

ristischen Quodlibets für Chor und Solo was Alles sehr
gut ausfiel und reichen Beifall erntete Zahlreiche Gäste
nahmen an dem Feste Theil das mit einem Ballvergnügen
erst am frühen Morgen seinen Abschluß fand In einem
besondern Fest Aktns mit Prolog ward dem Vorsitzenden
des Vereins Herrn Eduard Lipke der zugleich Mit
gründer des Vereins ist in Anerkennung seiner aufopfern
den Wirksamkeit eine glänzende Ueberraschung durch Ver
leihung eines Diploms der Würde als Ehrenpräsident
und eines sinnigen Geschenks in Gestalt eines werthvollen
goldenen Ringes welcher Moment in einer höchst effekt
vollen Scene gipfelte Hochbefriedigt für alle Theilnehmer
war der Verlauf des Festes

Am Circus Herzogs findet Dienstag Abend eine

die Tageskasse angebracht werden und von hier links
und rechts sofort auf die großen Podeste der ersten Rang
Treppenhäuser die Parquetbesucher treten mit 8 und 12
Stufen von diesem Podeste aus sofort in die Corridore
ein vertheilen sich links und rechts wo auf beiden Seiten
die Garberoben nebst den beiden oben erwähnten seitlichen
Ausgangsvestibülen sich befinden und sind so in der Lage
direkt ohne in das Haupteingangsvestibül zurückgehen zu
müssen das Theater zu verlassen die Besucher des ersten
Ranges steigen vom Podeste weiter über die schönen
Marmortreppen in das erste Stockwerk empor gelangen
auch hier in breite Corridore mit ebenso bequemen Gar
deroben sowie auch durch je 2 Ausgangspsorten auf die
Balkons die in dieser Höhe draußen am Theater sich
befinden und zugleich auch als Nothausaänae resp Zu
fluchtsorte gelten können

Der Besucher des zweiten und dritten Ranges endlich hat
überhaupt nur die ersten 8 Stufen des Podestes zu er
steigen geht dann gerade aus in die sich dort öffnenden
Gänge um von hier auf steinernen Treppen direkt in die
Corridore und ebenfalls daran angeschlossenen nicht minder
bequemen Garderoben zu gelangen dieser allein muß
wenn er das Theater verläßt wenigstens unter gewöhn
lichen Verhältnissen zum Hauptvestibül zurück bei beson
derem Gedränge indeß ist auf beiden Seiten eine Thür
vorgesehen worden die vom Corridor des ersten Ranges
aus direkt auf die Treppe des zweiten und dritten Ranges
diese beiden bilden eine einzige Etage hinüberleitet

Zwischen Parquet und ersten Rang in halber Höhe ist das
Foyer des Zuschauerraums eingefügt und dient in Ver
bindung mit den beiden Treppen und dem Mittelkorridor
des I Ranges dem Zwischenaktsverkehr es ist ein Muster
von Geschmack in Bezug auf Stuckatur und Dekoration
und ein würdiges Seitenstück zu der soliden Marmortreppe
des ersten Ranges seiner Grundform nach ein Quadrat er
hält es durch die drei mächtigen Fenster des Mittelbaues
sein Licht in den Wänden sind große mit Spiegelscheiben
versehene Oeffnungen angebracht so daß von hier aus mit
Bequemlichkeit ein Bild von dem in den Parquet und
ersten Rang Korridoren auf und niederwogenden Zwischen
akt Treiben zu erlangen ist die Wandpfeiler des Foyers
schmücken Büsten von Schiller Goethe Lessing Shake
speare als Vertreter des Dramas denen sich als Kory
phäen der Tonkunst die Abgüsse von Händel Mozart
Beethoven und Wagner anschließen unterhalb der Decke
zieht sich die große Voute die 12 Stichklappen durch
brechen hin von oben herab strebt die künstlerische Bogen
lampe ein Werk des Augsburgers Riediger Die Stufen
der solid massiven ersten Rangtreppe sind von Unterberge
die Ballustraden von rothem Nassauer und die Wandbe

Benefiz Vorstellnng des Fräulein Louise Renz mit den
großartigsten Piecen statt Die berühmte Reiterin ver
dient nicht mit Unrecht das ungetheilte Lob und die Be
wunderung aller Besucher da ihre Leistungen in groß
artiger Weise ausgeführt geradezu staunenerregend sind
Wünschen wir der Künstlerin daher für ihren Benefiz
Abend ein recht volles Haus

sConcert in der Saalschloß Brauerei In
den Garten Anlagen der Saalschloß Brauerei concertirte
Sonntag Nachmittag die Kapelle des Magdeburger Füsi
lier Regiments Die hinreichend bekannten vorzüglichen
Leistungen des durch Herrn Kapellmeister Wiegert gut
geschulte Musikkorps sind in den Spalten dieser Zeitung
mehrfach besprochen worden Auch am Sonntage war
das Concert gut besucht und das Programm reichhaltig
und gewählt Man ist es eben noch zu sehr gewohnt
am Sonntag Nachmittag seine Schritte zur Saalschloß
Brauerei zu lenken um dort unter dem Schatten der
Bäume die der Herbst jetzt leider zu eutblättern beginnt
den Klängen einer gut spielenden Kapelle zu lauschen
Möge der nahende Herbst diesem Sonntags Vergnügen
der Hallenser nicht zu bald ein Ende bereiten

sPrämiirung Bei der am Sonnabend stattge
fundenen Prämiirung auf der Altenburger Landesaus
stellung erhielte aus unserer Stadt die Herren Fabrik
besitzer Victor Lwowski F Herbst u Co den zweiten
Degenkolbe u Thomas und F Zimmermann u Co den
dritten Preis

Aus Anlaß des gestern begonnenen großen Wiesen
marktes zu Eisleben herrschte auf dem hiesigen Bahn
hof ein äußerst reger Verkehr der zur Folge hatte daß
fast alle Züge mit erheblicher Verspätung abgelassen wurden
ebenso aber auch hier eintrafen Reisende erzählen daß
auf den Bahnhöfen hinauf bis Nordhausen der Verkehr
gestern ein außerordentlicher gewesen wie man ihm eben
nur bei solchen Gelegenheiten wie der Eislebener Wiesen
markt beobachten kann Aber auch zu Fuß wanderten
Tausende von Menschen aus allen Theilen der Grafschaft
Mansfeld nach der alten Lutherstadt um an dem allge
meinen Vergnügtscin theilzunehmen denn als solches gilt
nun einmal bei der biederen Landbevölkerung der Wiesen
markt mit seinen vielen Schau Kram Lotterie Schieß
zc Buden Karoussels Trinkzelten u s w Der heutige
Viehmarkt pflegt mit einer der besten und freqnentesten in
der Provinz zu sein da hier der Bedarf für das ganze
Jahr gedeckt wird Daß die Herren Langfinger und
Kümmelblättchenspieler bei einer solchen Gelegenheit nicht
fehlen dürfen ist selbstredend doch das weiß auch die
Polizei und darum ist sie auf den Posten

Ertrunken Gestern ertrank der 4jährige Enkel
des Siechenhaus Gärtners Haase in einem Wasserbassin
Der Kleine war mit seiner Mutter zum Besuch seines Groß
vaters in den Siechenhaus Garten blieb vom Großvater
und seiner Mutter nur einen Augenblick unbeobachtet stürzte
während dieser Zeit in ein Wasserbassin von welchen meh

kleidnng und der Handgriff von schwarzem Marmor ge
fertigt die Wände des Treppenhauses bedeckt das im Tone
mit dem weißlich grauen Marmor übereinstimmende Lweoo
lustrc jener italienische Putz der vermittelst heißer Eisen
hergestellt dem Uneingeweihten ohne Weiteres die Meinung

als sähe er polirten Marmor vorspiegelt
Mit Ausnahme dieses Treppenbeleges sowie dem in

Terrazzo ausgeführten geschmackvollen nicht minder wie
künstlerischem Vestibül Fußboden ist jeder andere Boden
den unser Fuß betritt mit Linoleum belegt rheils um
den Schall zu dämpfen theils auch um die nicht zu ver
meidenden Unebenheiten nach den Eingängen zu den Korri
doren hin zu beseitigen resp ein Ausgleiten zu verhindern
die uns mitgetheilte Summe von cr 2000 Quadrat
Mtrn möchten wir eher als zu klein als zu groß be
messen Die Korridore selber sind von einer Breite wie
sie sonst bis jetzt nirgends gesehen über 4 /z Meter und
ein behagliches Gefühl überkommt Einen wenn man in
ihnen entlang wandelt da es kaum scheinen will als ob
hier je solch Gedränge und verunreinigte Atmosphäre wie
z B in denen des Berliner Schauspielhauses die außer
dem noch an gar zu unangenehmer Kellerluft leiden ent
stehen könnte in allen Geschossen münden die Treppen
ans sie und in allen Geschossen umringen sie nicht minder
in ihrer ganzen Ausdehnung den Zuschauerraum

Als Restauratiousanlage haben neben dem natürlich
nur eine kleine Anzahl fassenden Foyer in Verbindung
mit ihm sind 2 kleine Büffets angebracht vor Allem
die Terrasse und die unter ihr befindlichen Räume zu
gelten wie schon oben bemerkt in Folge der großen Höhen
differenz des Erdbodens unter Parquethöhe gelegen ist
es einmal vom Theater aus über das untere Ende der
linken zweiten Rang Treppe zu erreichen wobei der Be
sucher über einen etwas erhöhten Vorraum zu schreiten
hat der ihm zugleich einen Ueberblick über die ganzen
Restaurant Räume vermittelt sodann aber auch von der
Promenade zugänglich so daß in Folge dessen auch
ein abgeschlossener ständiger Betrieb ermöglicht wurde der
Raum umfaßt neben dem Saal ein kleineres Zimmer und
fünf offene Kabinets um als Aufenthalt für kleinere Ge
sellschaften und Familien zu dienen Alles mit auf
Asphalt geklebten Parquet Fußboden belegt daran schlie
ßen sich unmittelbar die Küche Vorrathskammern und
andere Wirthschaftslokalitäten die gleichfalls alle von der
Straße zu erreichen sind das Restaurant das im Ganzen
ca 180 Personen zum Speisen aufzunehmen vermag ist
verpachte an den allen Hallensern als tüchtig bekannten
Wirth Herrn Karl Meißner der Kontrakt läuft auf 3 Jahre
und die Pachtsumme pro Anno beträgt 8000 Mk dafür
steht dem Pächter nicht nur die Benutzung der anderen

rere zum Beziehen der Pflanzen sich dort i a Garten be
finden und ertrank ehe ihm Hülfe gebracht werden konnte
Der Vater des Kleinen befindet sich zur Zeit auf Mon
tage weit im Innern Rußlands

IUn glucks fället In Elster bei Witteuberg vergnügte
sich vor einigen Tagen der 4jährige Sohn des Arbeiters Hen
nig daher mit der Armbrust wobei ein Bolzen dem dabei
stehenden um ein Jahr jüngeren Bruder in das rechte Auge
drang Der Knabe mußte nach der hiesigen Klinik gebracht
werden und gelingt es hoffentlich der ärztlichen Kunst das edle
Glied trotz der Schwere der Verletzung zu erhalten Der
Fleischermeister Hoffmann aus dem benachbarten Möpzig wurde
heute früh beim Passiren der Poststraße von einem im Trabe
daherkommenden großen Hunde umgerannt und fiel so unglück
lich auf das Straßenpflaster nieder daß er mehrfache nicht un
erhebliche Verletzungen des Kopfes und der Arme erlitt die
seine Ueberfiihruug nach der königlichen Klinik nothwendig
machten Dem 9jährigen Sohne des Arbeiters Faber in
Schraplau wurde gestern beim Spielen von einem anderen
Knaben der Zeigefinger der linken Hand durchgehackt Beim
Brodschneiden wurde der Wittwe Eberhardt von hier durch
Abgleiten des Messers eine Fingerkuppe der rechten Hand ab
getrennt Auch in den letzten beiden Fällen mußte ärzliche
Hilfe zugezogen werden

Polizeinachrichten Der hier durchreisende
Schmied Hugo Heinemann aus Nordhausen machte am
vergangenen Sonnabend mit einem Conditor Carl Geb
harvt ebenfalls aus Nordhausen Bekanntschaft Die
selben begaben sich in Begleitung von noch 2 Personen
nach der Dölauer Heide Dortselbst rasteten dieselben
auf der Bischofswiese bei welcher Gelegenheit Heinemann
einschlief Als er erwachte waren die Anderen verschwunden
auch vermißte Heinemann seine silberne Cylinderuhr nebst
Tallmiekette sowie sein Portemonnaie mit 6 Mk Inhalt

Ans der verschlossenen Bodenkammer des Grund
stückes Töpferplan 3 wurde ein grünlich schimmernder
Rock gestohlen

Provinz und Nachbarstaaten
Bezüglich der Aufnahme der Stadt Buckau in

den Gemeindeverband von Magdeburg wurde in
letzter Stadtverordneten Versammlung zu Magdeburg definitiv
mit 23 gegen 16 Stimmen die Aufnahme der genannten Stadt
in den Gemeindeverband von Magdeburg beschlossen s I des
mit Buckau vereinbarten Vertrags lautet Die beiden Städte
Magdeburg und Buckau treten zu einer einzigen unter einer
Verwaltung stehenden Gemeinde zusammen und ihre Gemeinde
Angehörigen werden rücksichtlich aller bürgerlichen Rechte und
Pflichten sowie rücksichllich der Theilnahme an den beider
seitigen Kommunal Austalten einander gleichgestellt,

Entlaufen Ein seinen Eltern aus Halle entlaufener
Schulknabe R wurde in der vergangenen Nacht auf dem Meß
platze in Leipzig sich obdachlos umhertreibend aufgegriffen und
zum Polizeigewahrsam geschafft der Knabe hatte sich in eine
Bude eingeschlichen um dort zu nächtigen

Durch den Sturz von einem vier Stockwerke
hohen Gerüste des Neubaues auf der Henne in Naumburg
wurde der Handarbeiter Hoffmann so schwer verletzt daß sein
Tod wohl inzwischen erfolgt sein wird Er hatte sich init einem
Ziegelträger geneckt und war dabei herabgestürzt

Verhaftet Die Polizei i Asch ersleben hat gestern
Abend einen Fremden verhaftet welcher mit einer von verschie
denen Behörden z B in Koblenz Göttingen Braunschweig
gesuchten Person identisch zu sein scheint obgleich er unter an
derem Namen auftritt Derselbe reiste für die sogen Nord

Räumlichkeiten zu sondern er ist auch befugt die Terrasse
zu bewirthschaften daß ihm außerdem die Berechtigung
in den Büffeträumen des Zufchauerraumes Speisen und
Getränke sowie auch für die Damen Kuchen und Konfekt
zu verabreichen gestattet ist ist selbstverständlich das Mo
biliar und die Einrichtungen des Büffets find von der
Eigenthümerin von Halle geliefert die Heizung unterliegt
dagegen den Kosten und Selbstbetriebe des Wirthes wäh
rend die elekrische Beleuchtung vom Magistrat gestellt wird

doch so daß Pächter den Preis welchen die deutsche
Edison Gesellschaft zu Berlin berechnet ersetzen muß

Beim Eintritt in den eigentlichen Zuschauerraum über
rascht zunächst ja blendet fast die Fülle der Dekoration
die Grandiosität des Stuckes und der Malerei Er ist
besonders was seine Decke anbelangt reicherer ausgefallen
als man je geplant hatte und die Möglichkeit einer Aus
führung in der Weise wie geschehen konnte eben auch
nur geboten werden durch die splendiden Gaben einiger
unserer reicheren Mitbürger An der Decke fallen zunächst
in die Augen die Hauptfelder welche von je einer weib
lichen Figur der Oper dem Trauer Schau und Lust
spiel gebildet werden es sind Werke der kunstreichen Hand
des Malers Koch aus Berlin die 12 übrigen Felder
sie folgen übrigens alle der Construktion der ganzen An
lage sind gefüllt mit Cartouchen musikalischen Em
blemen e ein jedes vom anderen getrennt durch über
reich im Goldschmuck prangende plastische Candelaberfäulen

ihre Ausführung wurde dem Maler Zander wie man
sieht und nicht anders zu erwarten mit gutem Erfolg
übertragen In der Mitte wird der große Kronenleuchter
von dem weiter unten die Rede sein wird seinen Platz
finden Rund herum wird die Decke abgeschlossen durch
einen breiten Fries den Rosetten die die Ventilation ver
mitteln Guirlanden Cartouchen und Masken alles

Um schließlich auch noch die Frage nach des Leibes Noth
durft und Nahrung hier gleich zu erledigen sei bemerkt daß
Von Bier Helles Pilsener aus hiesiger Aktienbranerei 0,4 Liter
zu 0,15 Mk Koburger 0,4 Liter zu 0,20 Mk und endlich echt
Bayerisches 0,4 Liter zu 0,25 Mk verzapft werden wird dem
Gourmand steht außerdem der Traube Naß von Grün resp
Struve zur Verfügung während bezüglich der Speisen nur
die Beruhigung gegeben werden kann daß der alte Ruf Meißners
speziell in dieser Beziehung in dem neueu Lokale neue Lorbeeren
sammeln wird Die Seele des Ganzen bilden ein erprobter
Koch eine nicht minder tüchtige Köchin 2 Büffetmamsells und
5 6 Kellner Natürlich ist auch für Toiletten in ausgiebigstem
Maaße gesorgt in den Restaurationsräumen sind sie durch bez
Aufschriften kenntlich gemacht und leicht auffindbar während
im eigentlichen Theaterraum je 2 in bequemster Weise zwischen
den Treppenhäusern und Corridoren eingefügt sind von ihnen
ist die eine Seite stets den Damen die andere ebenso ausschließ
lich den Herren vorbehalten



deutschen Evielilubs Hmigaria Amsterdam Internationale
Vertretung Wesemann u Co und verkaufte von dieser angeb
lichen Firma ausgestellte Cessionsscheine auf Braunschweigische
A Thalerloofe Für 10 Mk Eintrittsgebühr und fünf monat
liche Zahlungen von je 10 Mk erhält der Zahlende ein Zwan
zigstel Certistcat eines in der Serie gezogenen Braunschweigi
schen 20 Thalerlooses welches in der Gewinnziehung am
3ü April 1837 sicher mit einem Treffer 69 150,000 Mk, ge
zogen werden muh Ferner soll der Zahlende Theil nehmen
an allen Gewinnen von 15 Stück Viertellosen der Braun
schweigischen Landeslotterie in den Ziehungen der 1 bis 5 Klasse
im ersten Halbjahr 1887 Da der Verhaftete auf der Post Hier
selbst mehrmals Geld eingezahlt hat so kann man annehmen
daß er in hiesiger Gegend solche Scheine verkaufte Den Ge
schädigten ist zu rathen behufs Bestrafung desselben Anzeige zu
machen Vielleicht tragen diese Zeilen dazu bei die öffentliche
Aufmerksamkeit auf diese Angelegenheit zu lenken

Selbstmord Versuch Dem 10 Jahre alten Söhnchen
eines Einwohners in Glauchau bot sich am Sonnabend ein
schrecklicher Anblick dar als er in die Schlafksmmer treten
wollte nm sich zu Bette zu legen fand er seinen Vater an der
Thürklinke erhängt Der arme Junge schrie mit gellender
Stimme um Hilfe es eilte der Hauswirth herbei der den noch
athmenden Körper aus der Schlinge befreite die übrigen Haus
bewohner stellten Wiederbelebungsversuche an diese glückten
und der Lebensmüde erholte sich bald so daß er am Sonntag
früh wieder wohlauf war Er gab an daß ihn Familiensorgen
zu der unseligen That getrieben

Von einer Schlange gebissen In Eisleben wurde
am 11 d Mts ein Menageriebesitzer G beim Oeffnen eines
Behälters mit Schlangen welchen derselbe durch die Bahn von
Hamburg erhalten hatte von einer 40 Ctm langen Viper in
den linken Unterarm gebissen In Folge dieses Bisses schwoll
der Arm so stark an daß G ärztliche Hülfe in Anspruch neh
men mußte Durch rechtzeitige Hülfe sind glücklicher Weise
schlimmere Folgen abgewendet worden und soll sich G auf dem
Wege der Besserung befinden

Feuer während der Andacht In dem Bivouak
das die Naumburger Jäger vom Mittwoch zum Donnerstag
zwischen Rauda und Eisenberg bezogen hatten geneth
während der Abendandacht einer der ausgestellten Windschirme in
Brand Die Sold ten mußten mitten in der Andacht ausein
ander springen um das bedrohte Lager zu retten

Eine Manöver Legende Wie wir im Saalfelder
Kreisblatt lesen soll bei den Manövern am Sonnabend der
kommandirende General v Blumenthal als er von einem
Offizier darauf aufmerksam gemacht wurde daß sein Säbel aus
der Scheide falle geäußert haben Ja Kinder es rumort in
der Säbelscheide wir werden wohl einmal blank ziehen müssen

Feuer In Camburg brannte am 16 d M Nachmit
tags 3 Uhr in einem dem Gutsbesitzer Theodor Dorsteivitz zu
Casekirchen gehörigen und von einem seiner Tagelöhner be
wohnten Gehöfte die Schenne mit Erntevorräthen nieder Der
Besitzer Dorstewitz war zehn Minuten zuvor nach dem Felde
gegangen wo ein Knecht ihm begegnete der ihn auf das plötz
lich aufgegangene Feuer aufmerksam machte Ueber die Ent
stehungsursache liegen nur ganz unbestimmte Vermuthungen vor

Aus Kötzschenbroda wird berichtet Das erste Most
fest in der Lößnitz fand am Sonntag hier statt Der rührige
Besitzer des Badehotels und der Friedensburg in dessen aus
gedehntem Weinberge manch guter Tropfen wächst veranstaltete
dasselbe und hatte für dieses manche hübsche Ueberraschung
in pöito

Der Juwelenschmuck im Werthe von 6000 Mark der
dem Grafen Ortenburg in Coburg durch den Brandstifter Höhn
entwendet wurde ist bei einer m Hijfenproppach vorgenommenen
Haussuchung durch den bayerischen Gendarm Rothler aufgefun
den und an das Amtsgericht Ebern abgeliefert worden

nach Modellen der Bildhauer Bieder Westphal und Les
sing gefertigt bilden darunter sind in Oblatenform
die Koryphäen der Dicht und Musikknnst angebracht ober
halb der Bühne die Dichterfürsten Schiller und Göthe
im Bühnenraum ein Mendelssohn ein Richard Wagner
zc die Wände selber sind nur in rother durch Schab
lonen mit Gelb dnrchwirkter Farbe gehalten lassen aber
gerade in ihrer Einfachheit die Pracht der Umgebung zu
um so größerer Wirkung gelangen

Oberhalb des Prosceniums das an Stuck und Plastik
besonders reich ausgefallen lagert je eine männliche nnd
weibliche Gestalt in edlen nackten Formen in der einen
Hand eine Cartouche mit weithin das Licht ergießender
Sonne in der anderen die Posaune haltend in die der
Mund seine Gemenrnfe hineinbläst die Gruppe wahrhaft
künstlerisch erdacht und nicht minder ausgeführt macht
ihrem Erfinder Herrn Kaff sack Berlin alle Ehre
In gleicher Weise zeichnet sich auch noch das Proscenium
selber durch seine im Anschluß an die Decke der Cavea
etwas reicher ausgefallene Dekoration aus die Logen
öffnnngcn sind mit fchweren Potisren geschmückt Der
Hauptvorhang ist leider z Zt noch nicht aus Berlin wo
er unter der Künstlerhand eines Max Koch erstanden
angelangt nach den Signalen die aus Berlin über feine
kostbare Ausführung bereits eingetroffen und unseren Lesern
bereits auch mitgetheilt sind besteht er aus einem Seegestade
in Abendstimmuag als Mittelfeld auf dem Oberon und
Titania auf von Schwänen gezogenem Wagen Heran
schweben vor ihnen verschwindet in der Ferne der Reigen
leichttändelnder Elfen

Die Konstruktion des Zuschauerraumes wie überhaupt
des ganzen Gebäudes ist weil durchaus mit Vermeidung
alles nur möglichen Holzmaterials angeordnet die denkbar
feuerfesteste die durch und durch massiven Wände bedeckt
theils ein auf Gewölben zwischen eisernen Trägern ruhendes
Holzcementdach theils ein solches aus Wellblech auf
eiserner Unterkoustruklion die Zwischendecken sind zumeist
Cementbeton zum Theil auch Gewölbe beides zwischen
eisernen Trägern sämmtliche Rangkonstruktionen sowie
Decken Fußböden und Brüstungen endlich auch die ge
sammten Ventilations und Heizkanäle sind in feuersicherem
Material hergestellt der sog Rabitz schen Patent Masse

einem feuersicheren Putz auf Drahtgewebe zwischen
eisernen Hilfskonstruktionen Nur bei den Stühlen und
Sesseln mußte unvermeidlicher Weise zu Holz gegriffen
werden dieselben können aber schließlich doch kaum wegen
ihres relativ kleinen Volumens irgend welche Gefahr bei
ausbrechendem Feuer bieten Wir wollen bei dieser Ge
legenheit übrigens nicht verfehlen darauf aufmerksam zu
machen daß jeder Stuhlsitz des Parquets sich beim Er
heben sofort in senkrechte Lage wendet man hüte sich also

Brandunglück Das Städtchen Römhild ist von einem
heftigen Brandunglück heimgesucht worden dasselbe entstand in
einem Hause in der Nähe des Schlosses und griff so rasch um
sich daß es dem Besitzer nicht einmal gelang fein baares Geld
über 1000 Mk zu retten In der kürzesten Zeit standen fünf

Wohnhäuser sammt den Nebengebäuden in Flammen

Eine biedere Frau aus Rohr und zwei Damen
von Distinction besorgten am 11 d in Meiningen in einem
dortigen Schnittwaarenläden zu gleicher Zeit ihre Einkäufe
Die Frau aus Rohr hatte augenscheinlich Eile nnd bat den
verkaufenden Chef des Geschäftes sie zuerst zu bedienen was
auch geschah Als es zum Zahlen kam wollte die Frau aus
Rohr 5 Pfg abhandeln es entstanden die üblichen Reden von

Nichtgebenkönnen n f w als Plötzlich eine der Damen welche
die Scene mit anhörten erklärte für die Frau zahlen zu wol
len und veranlaßte den Kaufmann den ganzen Betrag der von
der Fran gekauften Waare der Frau wieder herauszuzahlen
Begreifliches Erstaunen beim Verkäufer nnd der Frau aus
Rohr das aber immer mehr wuchs als die eine der beiden
Damen in liebenswürdiger Weise die Frau weiter sragte ob
sie noch mehr Bedürfnisse von den Waaren des Kaufmanns
hätte und falls solches der Fall wäre nur auszusuchen für
die Zahlung werde sie sorgen Die Frau augenscheinlich dem
ärmeren Stande angehörend ließ sich das nicht zweimal sagen
und kaufte nach Bedürfniß empfahl sich dann nicht ohne der
hochherzigen fremden Dame ihren Dank in ihrer Weife abge
stattet zu haben Nun begannen auch die fremden Damen ihre
Einkäufe für arme Kinder auf dem Walde so erklärten
sie zahlten beide Posten und verließen den Laden mit der Er
klärung die Waaren abholen lassen zu wollen Namen und
Stand hatten sie auf mehrfaches diskretes Befragen des Kauf
mannes nicht angegeben Der Kaufmann und sein Personal
welchen so etwas in ihrer Praxis noch nicht vorgekommen sein
mag r ethen und grübelten noch lange hin und her wer denn
besonders die eine von den Damen gewesen sein könnte Da
ging die Ladenthür auf ein gallonirter Diener erschien mit dem
Auftrage die Waaren abholen zu sollen welche seine Gebieterin
gekauft habe Ihre Königliche Hoheit die Erbprin
zessin von Meiningen

Handel und Verkehr
Zeitz 18 September Seitens der Arbeiter der falliten

FirmenHöllingnndSpangenberg und Julius Taeuber
ist in einer gestern Abend stattgehabten Versammlung be
schlossen worden an den Hauptgläubiger das Bankhaus St eck
ner in Halle eine Petition zu richten des Inhalts so bald
als nur möglich den Betrieb der Fabriken wieder aufnehmen
zu lassen um von den vielen Familien bei dem herannahenden
Winter Noth und Sorge fern zu halten Die Firmen haben
an den 14tägigen Lohntagen immer gegen 16,000 Mk an ihre
Arbeiter ausgezahlt und wäre es nicht nur in erster Linie für
die Arbeiter sondern für die ganze Stadt ein harter Schlag
wenn die Bemühungen zur Wiederinbetriebfetznng nicht von
Erfolg sein sollten

Aachen 18 September Die außerordentliche General
versammlung der Aachen Jülicher Eisenbahngesellschaft beschloß
die Erhöhung des Grundkapitals auf 8049600 Mk durch Aus
gabe von Stammaktien im Nennwerth von 1449600 Mk Je
1200 Mk Stammaktien sollen in erster Reihe den Aktionären
zu einem vom Aufsichtsrathe zu bestimmenden Course angeboten
werden Ferner wurde beschlossen daß ze 1200 Mk Aktien
kapital zu einer Stimme berechtigen sollen und daß kein Aktionär
selbst oder als Vertreter mehr als 150 Stimmen haben darf
Eine Stellungnahme des Aufsichtsraths zur Verstaatlichungs
Offerte hat nicht stattgefunden

Leipzig 18 September Der preußische Minister des
Innern ertheilte mittelst Reskripts vom 13 d M seine Ge
nehmigung zu den iu den Generalversammlungen vom 8 Mai
und 10 Auguste der Leipziger Lebensversichernngs Gesellschaft

ohne ihn bis zur Berührung mit dem übrigen Körper
mit der Hand niederzudrücken wieder darauf Platz zu
nehmen die Einrichtung aber daß der Sitz selber auf 2
Kautichuck Pfropfen ruht hat bei der dadurch gebotenen
Elasticität für den Körper etwas Angenehmes und Be
hagliches

Die Erleuchtung des Zuschauerraumes geschieht durch
ein Lustre das von Rievinger in Augsburg ausgeführt
ist es hängt korbartig ans der Oeffnung der Decke her
vor die Lichter sind daran zur Hälfte nach Innen ange
bracht und erhellen die Schnüre venetianischen Glases
wohinter sie stecken die andere Hälfte glüht von außen
und zwar so daß sie sich in Blumen von venetianischem
Glase befinden welche selber wieder Früchte und Blumen
die ans Bronce getrieben sind einfassen neben diesem
Kronleuchter ist auch die Möglichkeit noch gegeben die
einzelnen Range zu erhellen in Kupfer getriebene Muscheln
sind an den Brüstungen angebracht jedoch hier nicht in
hängender Form sondern der Art daß eine Muschel sich
aus einer Maske entwickelt ans der wiederum je 3 im
1 Rang resp je 2 im 2 und 3 Rang Arme heraus
wachsen so entstehen im Ganzen 21 mit 3 resp 2 Armen
versehene Muscheln da indeß der Kronleuchter in voll
kommenster Weise den gesammten Zuschauerraum erleuchtet
so wird für gewöhnlich von der Entzündung dieser zu
zweit angeführten Arme abgesehen und nur bei sog Fest
oder Extravorstellungen sollen dieselben in Funktion ge
setzt werden

Die Gesammtzahl der Plätze für das theaterbefuchende
Publikum beträgt 1231 davon kommen auf das Parquet
das so eingerichtet ist daß je eine Thür den alleinigen
Zugang zu je 4 Reihen vermittelt 551 Sitzplätze 14
Orchesterlogen Plätze 71 Orchester Fauteuils 340 Par
quetplätze und 126 Parterreplätze auf den I Rang 222
Sitzplätze 14 Prosceniumslogenplätze 38 Plätze in 10
Logen und 170 Balkonplätze aus den II und III Rang
458 Plätze II Rang 14 Prosceniumslogenplätze 215
Balkonsitzplätze III Rang 94 Balkonsitzplätze 45 Gal
lerie Sitzplätze und 90 do Stehplätze

Wir gehen nun zum Bühnenraum über Derselbe ist der
Feuersicherheit uud Kontrole wegen fast vollständig isolirt
abgesehen von dem durch hydraulische Pressen gehobenen
eisernen Vorhang führt im Obergeschoß nur eine einzige
Thür zum Zuschauergebäude der Verkehr durch sie kann
aber nur durch das Zimmer des Direktors erfolgen sie
vermittelt für diesen zugleich die Möglichkeit auf kürzestem
Wege vom Bühnenhause in die Cavea zu gelangen außer
dem findet noch im Kellergeschoß eine Verbindung vermit
telst zweier feuersicheren Thüren statt

Die Bühne hat was die räumliche Ausdehnung anbe
langt eine Breite von ca 20 m bei einer Tiefe von 20 m

festgestellten Abänderungen der allgemeinen Versichermigsbe
dingungen betreffend die Unanfechtbarkeit ihrer Policen nach
fünfjährigem Versicherungsbestande und Ausscheiden wissentlich
unrichtiger Deklarationen aus dem Unanfechtbarkeitsprinzip

Magdeburg 16 Septemb Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 21 85 Kornzucker excl 88 Rendem 20,40 Nach
produkte excl 75 Rendem 17,80 Mark Animirt
Gem Raffinade mit Faß 26,25 Mark gem Melis I mit
Faß 25,25 Mk Lebhafte Frage Wochenumsrtz im Rohzucker
geichäft 100,000 Centner

Konstantinopel 18 September Die Einnahmen der
Türkischen Tabak Regie Gesellschaft betrugen im August er
14100 000 Piaster gegen 13 600000 Piaster in demselben Monat
des Vorjahres

Ungarische 5 pCt Gold Jnvestitions Anleihe
Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 4 pCt bei der Auslassung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 7 Pfg
pro 100 Mk

Halle 18 September Der Aufsichtsrath der Sanger
hauser Maschinenfabrik vormals Hornung Rabe beschloß für
1885/86 9 pCt Dividende gegen 30 pCt im Vorjahr in Vor
schlag zu bringen

Die Aktien Malzfabrik Langensalza ist in der glücklichen
Lage pro 1885/86 ihren Aktionären eine Dividende von 18 pCt
gewähren zu können

Literatur
Mehr als ein Dritteljahrhundert hat jetzt das Familien

Journal die Jllustrirte Welt Stuttgart Deutsche Ver
lags Anstalt vormals Ed Hallberger einen Ehreirplatz unter
den deutschen Zeitschriften behauptet und der neueste Jahrgang
der fünfunddreißigste dessen beide erste Hefte uns jetzt vorlie
gen verspricht nach dem reichhaltigen außerordentlich sorgfältig
gewählten Inhalte derselben die früheren glänzendsten Jahr
gänge des beliebten Journals zu übertreffen Die zwei Ro
mane Der Oberförster von Margrabowo von Adolf Streck
fuß und Nummer 97 von A Dnroy Warnatz bereiten den
Leser auf große Unterhaltungsgenüsse vor Die kleinen Erzäh
lungen Miska der Husar und Der grüne Jäger sind die
erste geradezu reizend ein kleines lustiges Kabinetstück öster
reichisch ungarischen Lebens die andere eine originelle fesselnde
Novelle aus dem Schauspieler und Künstlerleben Die Schil
derung der Ferien in Amerika bringt ganz Neues bisher bei
uns völlig Unbekanntes In dem Artikel Zahnkrankheiten und
deren Verhinderung giebt der durch seine Bleichsuchtskuren
berühmte Stabsarzt Dr Dyes Anweisungen über Pflege und
Behandlung dieses so wichtigen G esundheitserhalters der Men
schen während das Essay Der Kuß im Rechtsleben Männ
lein wie Weiblein in gleicher Weise anregen wird M Lilie
behandelt unterhaltend und geistreich den Federschmuck und die
diesen liefernde Vogelwelt Ungewöhnlich interessant ist auch
Bild und Artikel betreffend die Uebungen an Bord eines deut
schen Kriegsschiffes die Illustrationen nach photographischen
Aufnahmen Spiegelbilder der Wirklichkeit wie auch ferner die
Abbildung der berühmten vom Papst an die Königin Christine
gespendeten goldenen Rose Die so willkommen geheißene Ar
beitsschule für kleine Mädchen die Spiele und Denkunterhal
tungen für Knaben den Gartenkalender die Rezepte die sehr
interessanten kleineren Artikel aus allen Gebieten flnden wir
wieder in glücklichster Auswahl wie auch die humoristische Ru
brik reich mit lustigen Sachen versehen Dem Text entspricht
das Bild Da haben wir Genrebilder Landschaft Tagesbege
benheiten wie die Feier der Schlacht bei Sempach die Pracht
bauten und ein Porträt des unglücklichen Königs Ludwig II
alte Kultur Aegypten sowie eine prächtige farbige Kunstbei
lage Wie man sieht schwingt sich mit diesen Heften der alte
bewährte Freund der Familie die Jllustrirte Welt nach allen

die hinten anstoßende Hinterbühne ist 10 m breit und
5 m tief der Quadratflächeninhalt des Ganzen beträgt
demnach ca 350 Quadratmeter die Höhe in weitester Aus
dehnung d h vom Keller bis zum Schnürboden betrügt
25 m die Oeffnung nach dem Zuschauerraume 80 Qu M
10x8 die Bühne ist rings um ihren massiven Bau mit

hellen Korridoren umgeben so daß auf solche Weise nicht
blos wieder absolute Feuersicherheit garantirtwird sondern
auch bequeme Kommunikation um dieselbe geschaffen ist
indem man von jeder Seite an sie herangelangen kann
ohne selber dieselbe betreten zu brauchen an diese in je
dem Geschoß vorgesehenen Korridore schließen sich die Ge
schäftsräume c an im Erdgeschoß rechts nach der
Friedrichstraße zu das Direktorialzimmer an der Rückseite
fortschreitend die Ankleideräume für Hauptdarsteller Kastel
lanswohnung und Konversationszimmer das erste Stock
werk wird durch die weiteren Ankleideräume fast gänzlich

nur ein kleiner Theil geht noch für Kastellanswohnung
ab absorbirt während im zweiten sich die Garderoben
Magazine Balletprobesaal und Malersaal befinden dazu
kommen auf der linken Seite in einem Zwischengeschoß
das in Höhe der Unterbühne angebracht ist Stimmzimmer
für das Orchester und die Feuerwache ersteres selber findet
seinen Platz in einem vertieften Raume zwischen Bühne
und Cavea so zwar daß es für den Zuschauer vollkom
men unsichtbar ist auf der rechten Seite des Bühnen
baues wo sich wie schon oben erwähnt der Magazinbau
befindet nimmt das Kellergeschoß davon die Tischlerei
sowie Räume für Beleuchtungsgegenstände und für die
Dampfpumpe zum Betriebe der hydraulischen Bühnenbe
wegung in Anspruch in Höhe der Bühne befindet sich
das eigentliche Requisiten Magazin worüber dann wieder
der Ankleideraum für den männlichen Chor angeordnet
ist die Aufbewahrungsräume für Prospekte Bögen und
Setzstücke reichen von der Höhe des Bühnenpodiums bis
zum Fußboden des in der zweiten Etage befindlichen Ma
lersaales hinauf als praktische Einrichtung des Magazins
mag noch erwähnt werden daß es bei einer Länge von
über 13 Metern die Dekorationsstücke sofort in der Rich
tung der Koulissenschlitze und Freifahrten auf die Bühne
zu schieben gestattet Außer dem AuSgang bei der Woh
nung des Kastellans vorbei sodaß dieser jeden den Büh
nenraum betretenden kontroliren kann sind zu beiden
Seiten des Gebäudes noch direkte Ausgänge aus den
Erdgeschoß Korridoren angefügt jedoch dürfen diese eben
der Kontrolle wegen nur als Nothausgänge in Benutzung
gezogen werden

In weiterer Folge werden wir über die Heizungs
Ventilations Bühnen und Beleuchtungsanlage berichten
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Eisenbahn Direktions Bezirk Magdeburg
Königliches EisenlZkhn Betriebsamt Wittenberge Leipzig

Die Herstellung von 1400 qm Pflasteru ig der Ladestraße auf Bahnhof Gröbers
einschließlich Lieferung der Pflastersteine soll vergeben werden

Die Bedingungen können im Bureau der unterzeichneten Baninspektion während der
Diennstnnden eingesehen auch von daher gegen Einsendung des Betrages von 75 Pfg
bezogen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses pp portofrei und mit der
Aufschrift

Offerte an Ausführung von Pflasterarbeiten ans Bahnhof Gröbers
zu dem aus Donnerstag den 3O September er Vormittags Uhr anbe
raumten Termin an die unterzeichnete Baninspektion einzusenden

Halle den 1i September 1886
Königliche Gisenbahn Baninspektion

Cöthen Leipzig
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Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Ro 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
Z 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Lonis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
1

ein sicheres Präservativ gegen Rothlauf
Bräune u Milzbrand der Schweine

Zu haben für 1 Mark in den renom
mirtesteu Apotheken

Mi den redaktionellen mid Jnkrateutbetl veramwortltch Julius Muuckelt in Halle Vlötz lsche Buchdruöeret lR Ntetlchma l Lalle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrtchstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Richtungen hin auf eine höhere Stufe trotzdem aber dcn seit
herigen überaus billigen Preis von nur 30 Pfg pro Heft dci
Iiehaltend

Kleine Mittheilungen
er Festzug derLandleute Z Von allen Kundgebungen

die dem deutschen Kaiser zu Ehren in Straßburg Veranstalter
n urden war es der Festzug der Landleute der sich durch eigen
a tigen Reiz und echt vvlksihümllches Gepräge auszeichnete
Den Zug eröffneten nach einem Berichte der Stratzb Poft

zwölf Reiter die von einem Fahnenträger geführt in kurzem
Galopp einsprengten und vor der Terrasse des Palais ei kräf
tige Hurrah ertönen ließen als sie den Kaiser und die Kaiserin
mf der Terrasse erblickten Den Reitern folgte ein vierspänniger

Wuu n der Gemeinde Schiltigheim im Vordergründe eine
Äruppe und zwar Elsaß und Lothringen umgibt die mit
Sn wert und Schild ausgerüstete Germania Achtzehn Reiter
an prächtigen Pferden sprengten dem Wagen der Gemeinde
Acl liyeim voraus die Pferde mit Kränzen umwunden die
Re ier mit schwarz weiß rothen Schärpen angethan Die Mäd
chen welche in dem Wagen saßen zeigren die gleichen Schärpen
Wieder kündigten Reiter diesmal die Landesfarben in Rosetten
tragend eine neue Gemeinde an Es war Breuschickersheim
das acht Reiter und im Wagen etwa zwanzig in biauweiß oder
violett und grün gekleidere Mädchen mit dem landesüblichen
Schlupf zeigte Die Gemeinde Eckbvtsheim sandle vierzehn
Reiter und in den hübsch ausgeschmückten vierspännige Wagen
Zeigten sich sechzehn verschiedene in bunter Tracht gekleidete
Mädchen Die den Wagen begleitenden Burschen waren in
blaue Blousen gekleidet über welchen gelb rothe Schärpen ge
tragen wurden Die dcn Eckbolsheimer Wagenzug schließenden
zwanzig Reiter trugen dann wieder schwarz weiß rothe Schärpen
Wenn nun schon der Zug aus dem Landkreise ein forben

rächtiges Bild entrollte so bot der Zug der Landleute aus
em Ersteiner Kreise ein vollständig neues nicht minder leb

haftes Bild dar Ueberaus reizend war darin ein Zug kleiner
lieblicher Mädchen in den verschiedensten Altersstufen bis zum
vierzehnten Lebenjahre stehend anznsehen welche in immer
Landestracht Früchte Honig Trauben Obst n s w trugen
die für den Kaiser bestimmt waren Als dieser die liebliche
Mädchenfchaar erblickte da winkte er ihnen zu und die Kaiierin
grüßte mit wehendem Tuche Es war ein ergreifender Anblick
Die Herren welche in der Nähe des Kaisers gestanden haven
erzählten daß der Kaiser tief gerührt war Nun erschienen die
ersten Wagen von Reitern umgeben Der Forstivagen ver
dient besonders Lob hier rückte ein Wald heran von den Thieren
des Waldes belebt fast alle Vogel welche in unseren Wäldern
zu nisten Pflegen auch der lichtscheue Uhu hatte sich die Ge
legeicheit nicht entgehen lassen sich das festliche Gewoge zu be
trachte saßen in den Zweige und ans dem Boden auf
dem hie und Sa ein Jll s oder Marder hinhuschte lag der
Kopf eines niäch igen Ebers den wohl einer der Waidgeielle
fo diesen Wald bevölkerten e legt hatte Äuch ein Weiher fehlle

dem Walde nicht in dem das dunkle Laub sich spiegelte und
n ui t re Fische spielten Um ein Feuer lagerten die Pfleger
des edlen Waidwerks und bereiteten sich ein leckeres Mahl
Aber schnell wechseln die Bilder und schon drängt eine nene
Erscheinung die eben empfangenen Eindrücke zurück Eine will
kammeüe Abwechslung bot der Wagen der Gemeinde Enzheim
Erzeugnisse der Bienen schmückten denselben nnd auf demselben
s che liebliche Mädchen in der echten Landestla bt schwarze
Hauben mit Schlupf gold und silberdurctnvirkte Mieder weiß
littuener Brustlatz und kurze grüne Röcke 10 zeigten sich die
Mädchen zwischen Tannengrün nnd Fahnen Die Gemeiiite
Geipolsheim eine der reichsten des Kreises batte zwei Wa en
gestellt Der eine war eingefaßt i Aehrenbuichei der andere
führte Welschkorn Auf beide aber saßen Mädchen in roihen
Röcken mit Goldhaube uud rothem Schlupf malerisch anzu
schauen Ein Schiff mit gespannten Segeln den Namen Rhein
führend nnd auf demselben die Fischer in voller Arbeit Netze
auswerfend und die Ruder handhabend so zeigte sich der letzte
Wagen Ein Mann in der Tracht der Rheinbaubeainlen die
Pfeife im Munde stand nebeu dem Steuermann während am
Bug ein Fischermädchen Netze ausbesserte so zeigte sich das
Schiff in dem Augenblicke als der Wagen beim Kaiser vor
überfuhr

sEin interessanter Rechtsfalh schwebt in Freibnrg
in der Schweiz Der Elephant Jnmbo welcher in der Me
nagerie Kleeberg mit dem Rüssel die Taschen der ihn bewun
dernden Besucher zu durchsuchen Pflegt um etwaige Leckerbissen
ausfindig zu machen erwischte bei dieser Gelegenheit das Por
temonnaie eines Gastes und steckte es sofort in den Mund
Das im Portemonnaie enthaltene Geld konnte sammt dem
Portemonnaie ohne Schwierigkeit wieder herausgeholt werden
dagegen blieben zwei Banknoten von je 50 Fres verschwunden
Der Elephant hatte dieselben verschlungen Es entstand nun
die Frage wer den Schaden zu tragen hat der Besitzer des
Portemonnaies welcher dasselbe nicht genügend verwahrt hatte
oder der Menagerie Besitzer der einen solchen Streich des
Elephanten nicht voraussehen konnte

In Lausanne gelangt am 25 ds eine Madonna von
Raknel zur Versteigerung und zwar zum Ausrufspreis von
200,000 Francs Es wird hierbei daran erinnert daß erst in
neuerer Zeit für desselben Meisters Apollo nnd Marsvas
200,000 für d e Drei Grazien 625,000 und für die Ma
donna von St Nikolas de Bari gar 1,750,000 Francs bezahlt
worden feien Der unter den Hammer kommende Rafael heißt
die Madonna der Menscheuwerdnng soll durch zahlreiche
Zeugenschaft uud Urkunden als echt bekräftigt erscheinen und
man giebt sich offenbar für den Verkant des Werkes den besten
Hoffnungen hin

Telegraphische Nachrichten
Berlin Ätt September Die Reichstagssession

wurde nachdem nach debatteloser dritter Berathung
die Verlängerung des spanischen Handelsvertrages

angenommen nnd die Kaiserbotschaft vom 18 Sep
tember durch den Staatssekretär von Boetticher ver
lesen war Heute geschlossen

Strahl nrg SV September Der Kaiser hat eiue
Ordre an den General Hendnck erlassen worin er seine
volle und ganze Zufriedenheit mit dem fünfzehnten
Armeekorps ausspncht Dieselbe schliesst damit er
scheide vom fünfzehnten Armeekorps mit Gefühl voll
ster Befriedigung und fester Zuversicht datz das
Armeekorps für alle Zeiten der Welt zeigen wird
wie fest die deutschen Stämme zusammenstehen und
wie alle von einen Sinn und einem Strebe beseelt
werden

Sofia SV September Der russische Konsul hat
der Bulgarischen Regierung eine Note zugestellt wo
rin verlangt wird den Prozest gegen die am Äl August
wegen Theilnahme am Staatsstreich verhafteten Offi
ziere und anderen Personen nicht eher stattfinden zu
lassen als bis eine größere Beruhigung der Gemüther
eingetreten ist

Dresden 20 September König Albert ist heute Nacht von
Straßburg zürückgekehrt und hat sich alsbald nach Strehleu
begeben

Wien 19 September Cholerabulletin In Pest 4 Er
krankungen 3 Todesfälle in Raab 5 Erkrankungen 2 Todes
fälle in Finme 1 Erkrankung 1 Todesfall in Trieft 5 Er
krauknngen und t Todessall

Wien 19 September Der Kaiser welcher am 22 d hier
wieder eintrifft wird Ende des Monats der Trauung des
Erzherzogs Otto mit der Prinzessin Marie Josefa in Dresden
beiwohnen An den Hochwildjagden in dem Neuberg Eisen
er er Revier welche in den ersten Tagen des Oktober statt
finden werden auch der König von Sachsen und Prinz Leopold
von Bahern theilnehmen

Sofia 19 September Hente fand Hierselbst die Vernicht
ung der Fahne der Kadettenschnle durch Verbrennung statt
Ein Bataillon bildete Quarre in Mitte dessen Zöglinge der
Kadettenschnle aufgestellt waren Major Vopoff hielt eine An
sprache au dieselben in welcher er die in der Nacht des 21
Augnst von den Kadetten begangene Handlung brandmarkte
Darauf wurde die Fahne den Flammen übergeben In Ra
domir wurde die Fahne des Regiments Stromski in gleicher
Weise vernichtet

Belgrad 19 September Zur Verhinderung der Ein
schleppnng und Verbieüung der Cholera sind entsprechende
Maßregeln getroffen und ist eine besondere Sanitätskommis
sion ernannt worden

Rom 19 Semptember Ihre K und K Hoheit die Frau
Kronprinzessin ist m t Prinzessinnen Töchtern heute Abend
6V2 Uhr in Genua eingetroffen um sich demnächst nach Santa
Margherita zu begebeu Der preußische Gesandie v Schlözer
ist hier angekommen
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